
Postkriegspezial Katalog Burhop/Heijs Nummer 1959.6:  
Fälschung der DDR Gegenstempel   1959  “Für eine entmilitarisierte Freie Stadt Westberlin”. 
Echten Stempeltyp “j” in privater Hand 
 
Jan Heijs, Amsterdam, August 2020. 
 
In der Postkriegspezialkatalog 2011-7, Burhop-Heijs, gibt es 12 Typen Gegenstempel “Für eine 
entmilitarisierte Freie Stadt Westberlin”. Ein roter Stempel ist nur von Typ “i’ bekannt. 
Alle 12 Stempeln sind in mein Kartei bekannt auf echt gelaufen Briefe. 
 

 
 
Type b. echt. 
 
Von der Typ b. sind letztlich zwei Fälschungen bekannt geworden. 
 
Erster Fälschung Typ b. 
 

 
 
Roter Gegenstempel ähnelt Typ b. aber mehrere Buchstaben sind nicht gleich, besonders die 
Buchstabe “t” der ist unten nur recht statt mit eine Boge. Den falschen Stempel gibt es auf FDC. 
Wahrscheinlich nachträglich auf FDC angebracht. 
 

 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 



Zweiter Fälschung Typ b.  
 
Violetter Gegenstempel ähnelt Typ b. aber mehrere Buchstaben sind nicht gleich, auch hier 
besonders die Buchstabe “t”, der ist unten nur recht statt mit eine Boge  
Es war Verfügt worden , den Parolenstempel neben der Marke abzuschlagen. Hier ist der Stempel 
1961 über der Marke mit Luftbrückendenkmal abgeschlagen die aber auch nie beanstandet wurde. 
 

 
 

 
Stempel Typ” J” ist nun in privater Hand. 
 

 
 
Im Oktober 2019 gab es nun erstmals bei  eBay ein Angebot, einen dieser Gegenstempel Type j. im 
Original zu kaufen. Der Verkaufer beschrieb diesen Stempel (Photo oben) wie Folgt: 
“Original Dienststempel der Deutschen Post der DDR für Briefsendungen der Deutschen Bundespost 
und West Berlins aus Auflösung der Postdirektion Rostock 1990” 
Wie dem Etikett auf dem Stempel zu entnehmen ist, wurde der Stempel von der Firma Stempel-
Fischer, Rich.-Wagner-Str. Rostock, für die DDR- Post hergestellt. Der Auktionspreis war € 199,-. Bis 
Mitte 2020 wurde diesen Stempel öfter erneut angeboten. August 2020 nicht mehr. 
Nicht überall in der DDR wurden Propagandastempel gegen diese Luftbrückenmarke eingesetzt, also 
gibt es auch unbeanstandete Briefe. Bei zukünftigen Angeboten mit dem Stempeltyp “j” gilt also 
einen speziellen Blick.  
 
 
 


